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Großherzoglich Badisches

A n z e r g e - B l a t t
f ü r - e n

See , Donau , Wiesen « und Drcisam - KreiS .
Nr». 100. Mittwoch den 16. Dezember 1813.

Mit Groß h er z o g l i ch Badischem gnädigste « Privilegio » ;

Verfügung des Direktorii des DktisamkreiseS .
( Die Fahndung auf den entwicherten- Handelsmann Christian KyliuS von Berg

betreffend .)
K . D . Nr . 18179 . Auf eingelavfene durch hohen Erlaß des Großherzoglkchen Mink«

steril deS Innern 1 . Departement anher intimirte Requisition der König !. Würtenbergischen
Stadtdirektion in Stuttgardt wegen des durch Fälschung Königlicher Tabaks - Regie » Stmk »
pelzeichen bey dem König ! . Würtenbergischen Criminalamt zu Eßlingen in Spezial » Unter «
suchung gestandenen , sich aber seit mehreren Wochen flüchtig gemachten Bürgers und Han «
delSmannes Christian KyliuS von Berg werden andurch die sämmtlichen Landesherr «
lichen Aemter dieses Kreises , wie auch die Polizey » Oberinspektion dahier angewiesen ,
auf den eben genannten KyliuS , dessen Signalement hier unten beygefügt ist , genau fahn »
den , denselben im BetretungSfalle zu arretiren , und dem nächst gelegenen König !. Wür «
trnbergischen Oberamte zu seiner « eitern Einlieferung an daS Criminalamt Eßlingen a«S»
liefern zu lassen. *

Frepburg den 13 . Dezember 1813 *
Großherzvglich Badisches Direktorium deS DreisamkreifeS .

von Roggenbach . . Güllmann .

Signalement
des flüchtigen Kaufmann KyliuS von Berg .

Alter Z4 Jahr ,
Größe —
Statur mittlere ,
GefichtSform länglicht ,

— Farbe schwarzbran « ,
Haare schwarze ,
Augenbraunen ditto ,
Augen braun »
Nase lange ,
Mund mittelmäßige .
Wangen bräunlicht ,



- < in ® *-

\

Zähne gut ,
Kinn doppelt , ^
Beine gerade .
Vecheurathel . ^

Loeal - Verordnung .
( Den Verkauf auswärtiger Unschlittkerzeo betr . )

Der Zcitun stände wcge » wird andurch das Hrrci, »bringen uuh der Verkauf auswärtiger
Unschlittkerzcn im Detail oder Pfundweise , auch außer der Iahrmarkrszeil , auf der hiesigen
Pottz ^r stube mit ter Bedingung gestattet , daß das Pfund zu 34 Loth Ausgewogen werden muß.

Die fremden Lichterzwher , welche von dieser Erlaudniß GebrauH machen wollen , haben
sich daher bey ihrer Ankunft auf dem Polizey . Bureau im Rathshause zu melden .

Frcyburg den S . Dezember 1813 .
Großherzoglich Badisches Stadtamt .

von Iagemann .

Bekanntmachu n g
der erledigten Studieustiftungen an der hohen Schule zu Freyburg .

Aus dem Rechte der Verwandtschaft oder des Geburtsortes sind zu »erleihen :
In den Gollegio Pacis , nämlich in den Stiftungen Christoph Ca «

sean und Haußmann
In der Stiftung Fattlin , wenn BlutSfrruvde mangeln , an einen Bürgers .

sohn vpn T rochtrl sin gen
In der Stiftung Gallus Müller

— — Hagmann
— — Hänlin , bey dem Abgang der Blutsfreunde an Gebürtige

aus den schwäbischen Ortschaften Bvmezhausrn , Orsenhausen , Wal «
bertshofrn , Klein « und Großschaffhausen , Schwendi , Laupyeim

In der Stiftung Hund , wenn Blutsfreunde mangeln , an Gebürtige aus den
* Ortschaften Frickingen , Lellwangen und Obersi - gingen , in der

Grafschaft Heiligenberg
7 . In der Stiftung Man ; , wenn Blutsfreunde abgebcn , an einen Candidaten

der Theologie , welcher , wie dir Blutsfreunde , den strengen Prüfungen für
daS theologische Doktorat sich unterziehen foll

» . In der Stiftung Schmauß , wenn Blutsfreunde mangeln , an einen Tyroler ,
und wenn es fern kann , einm Innsbrucker , der aus dem Pusterthal der
Herrschaft Täufers gebürtig ist , sodann an einen BürgrrSsohn vvü ^

Freyburg
von brr Zunft zum Riesen , vorzüglich einen Sailereidhn

$. In der Stlftung WeidenkeUrr
Von frryer Vnrlrihung hangen ab :

1 . In der Stiftung Hennin ,
2 . — — Wallwiz
3. - r — irisgoica in . für einen Candidaten der Theologie

Bey den Stiftungen GalluS Müller und Henning wird als gradw Schote
saior Syntaxis , »der jetzt » iprsa » Granmtica erfordert .

2.

3.
4.
§.

2 Stellen.
1 —
l —
t —

1 —

1 —

1 —

1
2

1
1
1
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* Die Bewerber um die Hündische Stiftung müssen ihre Bittschriften sammt bui Bey .

lagen an bas Pfarramt z« Frickingen unweit Heiligenderg , jene um das Hagmannische
Stipendium an das Fürstlich von Toxische Amt zu Hohrnthengen einschickem

Uederhaupt sind die Bittlchrifken nebst Studien . , Sitten » und Armutszeugnissen bey
jenen , die von der freycu Verleihung abhangen , bey jenen aber ex jure sanguinis Tel Lo 'ci
auch mit den erforderlichen Legitimationsurkunden bey dem Prorrkkorare der hohen Schule
binnen vier Wochen einzureichen .

In Cons . acad . Freyburg den 2 . Dezember 1813 .
Prorektor und Konsistorium der Großherzoglich Badische » hohen Schule dahier .

von Rptteck .

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Gantedikt gegen Johann Georg Waßmer ,

Schneider und Krämer im Vorder . Tobt »
moos .

( 1) Gegen Johann Georg Waßmer ,
Schneider und Krämer im Vorder . Todtmoos ,
welcher durch unglückliche Ereignisse iji Zah¬
lungsunfähigkeit gerochen ist , wird der Gant ,
prozeß erkannt , und dessen sämmtliche Gläu .
bigcr zur Schuldenliguidation auf Donner -
stag den 3vten diests Früh Um 9 Uhr vor
das Großherzogliche Amtsrevisorat unter Prä -
judiz des Ausschlusses von der Masse anmit
vvrgeladen .

St . Blasien den 4 . Dezember 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Wetzet .
Schuldenliguidation des Joseph Blum in

Oeningen . ,
( 1 ) Wer immer an den Joseph Blum

in Oeningen etwas zu fordern hat , - wird hie«
mit aufgefordrrt , selbes den 3ltrn Dezem »
der d. I . im Adler zu Oeningen vor dem
Thrilungs . Commistäir zu liquidiren , und wird
jedem Gläubiger hierdurch bekannt gemacht ,
daß bey der nämlichen Tagfahrt auch ein
Nachlaß werde versucht werden .

Radolphzcll den 5 . Dezember 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

W a t ch n e r .
Schuldenliguidation des Handelsmann Anton

Llkschgi von Lösfingen .
( 2) Den hiesigen Handelsmann Anton

Lilschal , welcher bisher notorisch das Lob ei»
nes guten Haushälters für sich hatte , setzt der
durch eine lange Reihe von harten KriegSjahrm
hrrbeygcführte bedeutende Verfall des Handels

und Wandels für dermal außer Standes , ver¬
schiedenen seiner auf Zahlung dringenden mer -
cantilischrn Gläubigern Genugthuuug leisten zu
können .

Man fleht sich daher zur Auseinandersetzung
ieineS Schuldwefens veranlaßt , dessen Schul¬
den . und Vcrmögevsstand gerichtlich zu unter¬
suchen ; und es werden seine sowohl bekannten
als noch unbekannten zur Einreichung und
Bescheinigung ihrer Forderungen auf Mon¬
tag den 171 en Januar des künftigen
Jahres entweder selbst oder durch genügltch
dkvvümächNgte Anwälte bis 9 Uhr früh dahier
zu erscheinen , unter dem rechtlichen Nachthcile
des Ausschlusses von der Bermögensmasse mit
dem Anhänge vorgeladen , ihre Bevollmächtig¬
ten aus die Anflößung eines den dermaligen
Zeitumstanden ganz angemessenen Nachlaß « oder
allensälligen Skunkungs - Vertrages mit gcnüg -
iichcr Vollmacht zu versehen .

Lösfingcn den 29 . November 1813 .
Großherzogl . Bad . prov . Bezirksamt .

Braun .
Vorladung der Johann Albiezischr »

Gläubiger zu Unterybach .
( 3 ) Da Johann Böhler , Beständrr

aus dem herrschaftlichen Glashvf , seine bis¬
herige Bürgschaft für die I o h a n n A l d i e z i.
sch e Eheleute auf dem Wirthshaufe in Unter¬
ybach aufgekünder . und diese sich auf dir amt¬
lich geschehene Aufforderung mit einer neuen
Bürgschaft nicht ausgcwleftn haben , so fällt
die gerichtliche Bermögensuntcrsuchung noitz-
wendlg .

werden daher sämmtllche Gtaubkger der¬
selben unter Vermeidung des Ausschlusses von
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tet Vkrmögensmaffe zur Anmeldung und Li .

guidation ihrer Forderungen aus Donner ,

stag den ZOten Dezember Früh um 8

Uhr vor das Großherzogl . Amtsrevisorat da .

hier vorgrladcn .
St . Blasien den 17 . November 1813 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Wetze l .

Schuldenliquidaiion des desertirten Iohan .

nes Bauer von Weirenau .
( 3) Da die bekannte Schulden des im Jahr

1808 . vom diesseitig Großherzogl . Militair de.

scrtirten ledigen Johannes Bauers in

Wettenau nach der gegen den Bauer aner¬

kannten Vermögen - Untersuchung bereits jetzt

schon das Acrium um 33 si. 15 kr. über¬

steigen , so fallt die öffentliche Gläubiger .

Sammlung und Verhandlung über Vorzug

nothwendig .
Es werden daher alle diejenigen , welche et .

was an den fraglichen Johannes Bauer

von Wettenau zu fordern haben , aufgefordert ,

ihre desfallsigi Forderungen bis Montag
den 3 her , Januar 1811 . um so gewisser
unter Vorlegung ihrer Beweise bcy dem Thei «

lungskommlssair Drißller im Gemrindswirths .

Haus in Wettenau einzugeben , und gehörig zu
liquidirtn , als man solche beym Unterlassung - ,

fall mit Nachforderungen nicht mehr hören ,
sondern von der Masse ausschließen würde .

Verordnet beym Großherzogl . Bezirksamt
Schopfheim den 26 . Novembkr 1813 .

Lin de mann .

Ochuldenliquidativn der Paul Köpferschen
Eheleute in Menzenschwand Hintrrdorf .

( 2) Gegen dir Paul Köpferschen Ehe .

krute in Menzenschwand Hintrrdorf ist die

Vermögensuntersuchung erkannt .
Dessen sämmtliche Gläubiger werden anmit

zur Liquidation ihrer Forderungen auf Frey »

tag den 31 ten Dezember Vormittags
vor dem Großherzogl . Amtsrevisorat dahier
unter Ausschluß von der vorhandenen Vermö -

gensmasse aufgefordert .
St . Blasien den 21 . November 1813 .

GrvßherzoglicheS Bezirksamt .
Wetzei .

Vorladung M ' lizpflichtiger .
ks) Nachstehende Mllizpsiichtigr, die tu die

Confcription vom Jahr 1813 . und in die
außerordentliche Conscription , sodann zur Er »
gänzung ins Loos gekommen , und für die , da
sie nicht anwesend waren , ihre Nachmänner
haben eintreten müssen , werden hierdurch auf .
gefordert , binnen 3 Monattn dahier zu er »
scheinen und sich persönlich zu stellen , widrt .
genfalls ibr Vermöge » consiszirt und sie nach
der Landeskonstitution werden behandelt werden .

Georg - Friedrich Buß , Keller von Bade « ,
weiler »

Johann Georg Zißüz von Hügelheim ,
Johann Jakob Käst vom Schweighof ,
Franz Anton Thomen von Neuenburg ,
Seraphin Hetdelsperger von da ,
Jsirak Hennsler von Auggen ,
Jakokr Reinhard , Zimmermanü von

Oberweilrr ,
Paul Eberle von Ballrechten ,
Johannes Eltes , Kübler von Müllheim ,
Johannes Boden weder , Bäcker von

Oberweilrr .

Müllheim den 30 . November 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Müller .

Vorladung deS Deserteurs Jakob Schnei ,
der - von Schopfheim .

( 1) Der von dem Großherzogl . Bad . Mili »
tair desertirt « JakobSchneidrrvon Schopf ,
heim wird aodurch vvrgeladcn , daß er sich bin »
nen 6 Woche » dahier stellen solle , widrigen ,
fall - tr sonst Vermögens . Confiskation und
Verlust des Ortsbürgrrrechts zu erwarten hat .

Schopfheim den 8 . November 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Lindemann .

Ediktalladung des desertirten Johannes Os .
wald von Kaltenbach .

( 1 ) Der von seinem Regiment desertirf « Sol »
bat Johanne - Oswald r#on Kaltenbach
wird hiermit aufgefordert , binnen 6 Wochen
dahier sich wieder zu stellen , oder Vermögens »
Confiskation und Verlust des Ortsbürgerrechls
zu erwarten .

Kandern den 1 . Dezember 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Druxer .
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Vorladung des desertirten Caspar BooS von

Oos.
( 2) Der von dem Großherzoglichcn leichten

Infanterie . Bataillon Lingg desertirte Ca spar
Boos von Oos wird hicmit vorgelaben , sich
binnen sechs Wochen bey seinem Regiments»
Commando, oder vor hiesigem Amte ;u stellen,
andernfalls gegen ihn nach der Landes . Con«
stitution wider ausgetreten « Unterthanen »ersah«
ren wird.

Baden den 30. November 1813 .
Großherzogl. Bad . Bezirksamt.

I . A. Schnetzler . ^
Borladung des Franz Xaver Böschet

von Hausen .
( 2) Franz Xaver Böschet von Hausen,

welcher bey der ordentlichen Rekrutenziehung
xro 1812 . zum Militairantrilt bestimmt wurde,
und für sich den Johann Hudenbrand
von Biesendorf gegen Handgeld eingestellt hat ,
wird , da dieser bey der letzter» Aushebung von
Ersatzmännern am 4. September adhin für
sich die Mitizpsticht anzurreten hatte , aufgefor »
dert , sich binnen 3 Monaten beym hiesigen
Amte zu stellen , oder zu gewärtigen , daß nach
der Landeskonstitution gegen denselben werde
verfahren werden.

Engen den 30 . November 1813.
Großherzogl. Bad . Bezirksamt.

Hamburge r.
Vorladung des milizpstichtigrn Thomas

Grrmmioger von Honstetten.
(3) Der milizpflichtige Thomas Grem .

minger von Honstctten , aus der Conscrip«
tionsiiste xro 1811 . kam bey der zwtylen
außerordentlichen Rrkrutirung xro 1813. in
den Zug.

Da er aber seit längerer Zeit abwesend war ,
und noch ist ; so wirb er bey Vermeidung der
gesetzlichen Nachtheile zur Erscheinung bey diesem
Amte binnen 6 Wochen vorgelaben.

Engen den 12 . November 1813.
Großherzoglichcs Bezirksamt.

Eckhard .

Obrigkeitliche Kundmachungen.
Diebstahls . Anzeige .

( 1 ) Es ist auf der Straße von Rast ad t

nach Frey bürg dem Korb einer Reiseka»
leschr ein neuer zwilchener Sack , kurz zusatn.
men- ebunden , in länglichler Form , entwendet
worden. Da ftiber außer einem Paar getra¬
genen Stiefeln , und einem mit Wäsche und
sonstige » Kleinigkeiten angcfüllten Tornister von
gemeiner Wichsleinwand , und einem Paar
Pelzhandschuh nichts anders als Dlenstschnsten
und ein Protokoll zwischen zwey Faßzikelveckel
gebunden , enthaltet , so kann es dem Entwen«
der , der ihn abgeschnitten hat , von keinem
Nutzen seyn , und ist höchstwahrscheinlich von
selbem wieder weggeworfen worden . Derjenige,
der dieses Sackes auf eine oder die andere Art
habhaft geworden ist , wolle , auch ohne die
dabcy befindlichen Kit niskeittn , nur die Schrif¬
ten entweder an bas Oefterreichischr K . K.
Haupt >Armee . Kommando, oder an das hie¬
sige Stadtamt abgeben lasse».

Freyburg den ll . Dezember 1813.
Großherzoqliches Stadtamt .

v. Jagemann .
Risch.

Landesverweisung .
(3) Jakvb Schülr von Ofterdingen , im

Königreich Würtenberg , ist wegen einem gro¬
ßen Diebstahl seit dem 7. Juny 1813. in dem
hiesigen Zuchthaus gefänglich eingesessen , und
heute nach erstandener Strafzeit wieder ent»
lassen und der gcsammtrn Großherzogl . Bad.
Lande verwiesen werden.

Signalement .
Derselbe ist 4 ' ll " 2 '" groß , 47 Jahr

all , lutherischer Religion , seiner Prosefston
ein Zimmermann, von klein gesetzter Statur ,
hat schwarzbraune auf Bauernart geschnittene
Haare , starke Augenbraunen , schwarzen Bart
und Backenbart, runzliche Stirne , schwarz-
braune Augen , mittelmäßige Nase , kleinen
Mund , offnen Lippen , rundes Kenn, längliche
Gcsichlsform mit blasser Farbe.

Seine bey der Entlassung angehabte Kleidung
bestund : in einem braunen bibrrnen Ueberrock ,
gelb tüchene Weste , kurze schwarz tüchcne
Hosen , schwarz seiden Halstuch , runden Hut ,
hohe Stiesel.

Mannheim den 29. November 1813.
Großherzogl . Bad . Zuchthausverwaltung.

Kiefer .
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Strafurtheilspublikation .

( 2) In U -uersuchungssachen gegen den ent «
wichcncnKleinuhrenmachtkJoseph Schme !»
tcr von Paderborn , wegen Geld , und Effck -
ten - Diebstahls , hat das Großherzogliche Hoch ,
preisliche Hofgericht des Muteirheins unterm
19 . d. M . Nr . 1512 . auf geschehene öffeut «
tiche Vorladung , und darauf erfolgtes unge¬
horsames Ausbleiben dcffelbc» erkannt :

Daß Joseph Schmetter der ihm an »
geschuldigten Bctrügcrcyen für überwiesen zu
erklären » und neben Schlagung seines Namens
an den Galgen der Großherzogitch Badischen
Landen zu verweisen , auch in die Untrrsuchungs -
kosten zu verurlheikcn sey.

Welches hicmit zur öffentlichen Keuutniß
gebracht wird .

'

Baden den 29 . November 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

I . A . Schnryler .
Verschollenheitserklärung gegen Johann Georg

Brunner von Rosdach .
( 3 ) Da Johann Georg Brunner von

Rosdach auf dir ergangene öffentliche Vorla -
düng sich zum Empfang des während seiner
Abwesenheit pstegschaftlich verwalteten Vcr .
mögen - nicht gemeldet hat , so wird er nun .
mehr für verschollen erklärt , sein Vermögen
aber den darum angesucht habenden nächsten
Anverwandten gegen Leistung der gefttzlicheu
Sicherheit in fürsorglichen Besitz übergeben ,
und solches hiermit zur öffentlichen Kcnntniß
gebracht .

Eichtersheim den 22 . November 1813 .
Großherzogliches Amt .

Christ.
Verschollenheitserklärung gegen Johann

Marlin Fleck von Grombach .
( 3 ) Johann Martin Fleck von Grom »

dach hat der ergangenen öffentlichen Auffor .
derung ohngcachtet sich zum Empfang des
während seiner Abwesenheit pstegschaftlich ver .
waltete « Vermögens nicht gemeldet, , daher er
für verschollen erklärt , sein Vermögen aber
den darum anqestanden habenden nächsten An .
»rrwandten in fürsorglichen Besitz gegen Lei .
stung der gesetzlichen Sicherheit gegeben , und
dirss Erkenntnis hiermit öffentlich bekannt
gemacht wird . »

14 )—
Eichtersheim den 4 . September 1813 .

Großherzoaliches Amt .
C h r ist .

Verschollenheitserklärung gegen Carl Philipp
Ohnmacht von Neidenstein .

( 3 ) Da Carl Philipp Ohnmacht
von Neidenstein auf die ergangene öffentliche
Aufforderung sich zum Empfang ftines bisher
pstegschaftlich verwaltete ? Verinögcns nicht ge .
meldet hat , so wird solcher hiermit für ver¬
schollen erklärt , und seinen sich darum gemel »
dct habenden nächsten Mverivandtcn das Ver »
mögen gegen Leistung der gesetzlichen Sicher ,
heit in fürsorglichen Besitz überlassen , welches
hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Eichtersheim den 9 . November 18 l 3 .
Großherzoaliches Amt .

Christ.

Kaufanträge .
Verkauf des Kaplaneyhauses z «

Stühlingen .

( 1 ) Montags den loten Jänner
künftigen Jahrs wird das dahier befindliche
Kapianeyhaus , sammt einem 31 £ Ruthen
großen Kuchclqarlen in öffentlicher Versteige¬
rung an den Meistdieihcuden veräußert werden .

Der Kaufschlkling ist in fünf zu 5 pCto .
verzinnviichen Jahrsterminen zahlbar .

Die Brstapdtbcile dieses 2steckigen gut gb
bauten Hauses sind : 2 heizbare Zimmer , 3
Kammern , eine Küche , ein gut gewölbter
Keller , worin « -lebst andern Vikiualien 60
Saum Wein Unterbracht wer « - können , Stal¬
lung für 3 Stück Vieh , worüber sich eine be¬
queme Futterlege befindet , ein Antbcil an der
unter einem Dache mit dem Wohnhaus ste¬
henden Scheuer , welche inehreren Bürgern
gemeinschaftlich , dem Eigenthümrr des Kapla¬
neyhauses aber das Recht der Benutzung zum
Futter des Viehes und zum Dreschen zustcht .

Die Kaufsliebhaber , welchen bas Hau -
und Garten auf Verlangen täglich gezeigt
wird , werden eingeladen , sich an obgcdachtrm
Tage im Wirthshaus zum Adler dahier ein.
rußnden .
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Fremde Steigerer haben sich durch amtlliche
Zeugnisse über ihr Vermögen auszuweisen.

Endlich wird sich die höchste Ratifikation des
Kaufes vordchMren.

Slühlingcn den ß . Dezember 1813 .
Großhcrzogl . Bäd . Amisreoisorat .

K i r ch e r .

Haus - und Güter - Versteigerung .
( 2 ) Die Liegenschatten der in die Gant ge.

köilimcnen Martin Lohrerischen Eheleute
zu Oderbaldingen , bcstchend in einem dritten
Theil einer ganzen Behausung , Holrailhe ,
Scheue und Stallung , dann 5^ Bierling
Acker und 2 Vierling Wresfeis , werden den
30ten k . M - Dezember Früh iO Uhr im
dortigen WirthshauS zum Hirschen vor der
Thrilunqs . Commission entweder im Ganze »
oder Tbeiliveis , je nach dem ßch Liebhaber
hazu einfinden werden , auf bas Mcistdok verseilt .

Sämaiiliche Liebhaber werden daher unter
Bevbriugunq irrer Vermögenezeuaniffen auf
besagten Tag dahin einqelaben , allwo ihnen
ebenfalls dir weitern Kauisdcbingnisse werden
kund gemacht werden.

Villingen de« 17 , November 181z .
Großherzoqlichcs Amtsrevisorat .

Bcp Vcthinderunä des AmtsrevisvrS .
Magon .

Pacht - Antrag .

Verpachtung der Fidtl Baumgartner ,
fche n Lchenmühlr zu Murg .

( 3) Auf Verwilligung des Hochlöblichen
Wiesenkrrls . Direktorti wird dir in Murg ge.

legene Lehenmühle des Fidel Baumgart «

uer njdst einer Schneikmühle , einer Hanf ,
reibe , und einigen Grundstückern am Lite «
Dezember zu Murg im Adlrrwirtbshause
auf 8 Jahr in Pacht gegeben .

Die Pgchtvbj krc unv die Bedingungen kön .
ven durch de» Waiscnrichter Baumle in Murg
täglich näber einqesehen werden. .

Kleinlaufenburg den 23 . RovembcßO- 413.
Vroßherzogl. Bad . Bezirisamt .

Burstrrt.

Dienst - Antrag .
Vakante Aktuariatsstelle .

(2) Bey dem Großherzogl . Bad . Bezirksamt
Stein , nächst Durlach gelegen , ( Pfinz und
Enzkreises) ist die 2te Aktuariatsstelle erledigt
worden . Diejenigen Subjekte , welche zu dieser
Stelle Lust tragen , und mit Sittlichkeit und
einem guten Betragen , worüber sie sich durch
Zeugnisse auszuweisen haben , auch Fähigkeit
und Fertigkeit zum Expcdiren verbinden müs.
sen , können jeden Augenblick dohier einkrczen.

Äußer dem gewöhnlichen Aktuariatsgebalte
ad 275 st. wird denselben auch freye Woh «
nung im Amthause , freyes Holz und Licht
nebst einer honneiken Behandlung zugestchert .

Stein de» 1 . Dezember 1813 .
Der Oderamtmau ».

Sold .

Nachricht .
Landkarten werden zu kaufe «

gesucht .
Da wegen der Sperrung des Rheins

weder gute General - noch Spectal -
karten von Frankreich und dem Rhein -
ström t,n Augenblick nicht zu bekom¬
men sind , und täglich häufige Nach¬
frage darnach geschieht , so wenden
wir uns hiemit an Prtvateigenthümer
derselben , und erbieten unK , um die¬
sem Bcdürfniß in etwas ckk -ubelfen ,
dergleichen Karten entweder in den
Ladenpreisen baar zu bezahlen , oder
sie aut Verlangen innerhalb » Wochey
in der nämlichen oder neuern Ausgabe
wieder anzuschaffen.

Herdersche Buchhandlung
in FreMrg .
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Dienst - Nachricht .

Dem Kandidaten der Chirurgie Johann Nepomuk Rückmich , gebürtig von Et .

Blasien , ist von dem Großherzogl . Ministerio des Innern die Wundlizenz erster Klasse und

die hedLrztliche Lizenz am iZ . November i8rz . ertheill worden ; welche - bekannt gemacht
wird .

Lörrach den z . Dezember i8rZ .
Großherzoglich Badisches Direktorium deS Wiesenkreise - .

von Kal « . NlaS .

. Algebraische Aufgabe .
Ich habe 64 fl , 12 kr. in Convention - , Brabanter . und Französischen Thalern zu be«

zahlen ; wieviel ganze Stücke von jeder Sorte brauch ' ich ? und wie oft kann ich diese Iah ,

luna leisten mit verschiedener Iah ! der Stücke ? Der Auflöser wlrd ersucht , die algebraische

Gleichung mit Bestimmung der Grenzen vorzulegen .
Seipel ,

Professor der Mathematik .

Bekanntmachung .
Die rrsp . Herrn ZeitungS » Abonnenten werden ersucht , die Zeitungen , welche dieselben

in dem künftigen Jahre fortzuhalten gedenken , ungesäumt bey Unterzeichneter Expedition

zu bestellen , und dafür die Pränumeration zu leisten , weil ohne neuere Bestellung keine

weitere Blätter verschrieben werden .
Mr dieses unterläßt , hat sich die daraus folgende Unterbrechung selbst zuzuschrriben .

Freyburg den 4 . Dezember 1813 .

Grvßherzoglich Badische Post . Amt - , Zeitung - , Expedition .

Frucht - Preise .

* 2fe

Dezbr.

Namen
de- Ort «.

Areyduog / best«
mittlere

v geringere
Emeudingrnvb.

nuttlere

Mause » / best«
mittlere
geringere

©»dingen , best«
mittlere .

Mai .

te
21
2 12
2l

. 2(55,

Halb ! Ser « Wog* ;©« *
waiz. ! nen . j gem men .

kr - st.

48
36
40
33
30 '
42

■1
*
36

10 .
li40
( 130
1 !30

10

fr
36
30
24
27
22
18
24
18

1 )12
1 ;24 ‘
l '2fi

20

IBoh-lErb- IWk -
[nen . | sen . | !en,
st. ,kr. fl . kr .

H«iter-b«im , b .
mittlere
geringer «

- erlolt- eim / 0,
mittler ^

( Mit den Fruchtprei
'
Stabellcn von den Mouatrn July und , August 1813 .)
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[Äin*
[feru
[ fl

Mische
lekgn .

kr .kr/fl .
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flch -I

kr

D
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